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BREMISCHE BÜRGERSCHAFT Drucksache 21/620 
Landtag (zu Drs. 21/360 und 21/455) 
21. Wahlperiode 17. Juni 2024 

Änderungsantrag der Fraktionen der SPD, Bündnis 90/Die Grünen und DIE 
LINKE 

Gegenfinanzierung diverser Anträge der Fraktionen der SPD, Bündnis 90/Die Grünen und die 
LINKE (Land) 
 

Haushaltsgesetze und Haushaltspläne der Freien Hansestadt Bremen für die Jahre 2024 
und 2025 

Die Bürgerschaft (Landtag) möge beschließen: 

I. Der Produktgruppenhaushalt wird wie folgt geändert: 

 
 Nr. Bezeichnung 

Produktplan: 93 Zentrale Finanzen 

Produktbereich: 93.01 Zentrale Finanzen (L) 

Produktgruppe: 93.01.02 Kredite, zentrale Zinseinn./-ausgaben (L) 
 

Der Anschlag bei den Rücklagenentnahmen wird für das Jahr 2024 um 3.599 Tsd. EUR er-
höht. 

Der Anschlag bei den Rücklagenentnahmen wird für das Jahr 2025 um 5.889 Tsd. EUR er-
höht. 

 

II. In konkreter Umsetzung wird der kamerale Haushaltsplan wie folgt ergänzt bzw. geändert: 
 Nr. Bezeichnung 

Einzelplan: 09 Finanzen 

Kapitel: 0980 Allgemeines Kapitalvermögen, Schuldendienst, 
Rücklagen 

Titel: 359 80-8 Entnahme aus der zentralen Stabilitätsrücklage 
 
Der Anschlag wird für das Jahr 2024 von 49.260.120 EUR um 3.599.280 EUR auf 
52.859.400 EUR erhöht. 

Der Anschlag wird für das Jahr 2025 von 19.482.860 EUR um 5.889.210 EUR auf 
25.372.070 EUR erhöht. 
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Beschlussempfehlung: 
Die Bürgerschaft (Landtag) stimmt dem Antrag zu. 
 

 

Mustafa Güngör und die Fraktion der SPD 

Dr. Henrike Müller und die Fraktion Bündnis90/Die Grünen 

Sofia Leonidakis und Nelson Janßen und die Fraktion DIE LINKE 
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